
                      
 

 

  

  

 

                   Aufruf zur Europawahl 
 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Das Jahr 2004 ist ein Schlüsseljahr für Europa. Am 1. Mai traten 10 neue 

Staaten der Europäischen Union bei. Durch die Erweiterung ist die Kluft, 

die durch den zweiten Weltkrieg, die Ost-West Konfrontation und den 

Kalten Krieg entstanden war, geschlossen worden. Die Europäische Union 

ist bunter und vielschichtiger geworden. Die wirtschaftliche und soziale 

Entwicklung in den Beitrittsländern kann der Bundesrepublik Deutschland 

zu Gute kommen, wenn die rot-grüne Bundesregierung die Rahmenbe-

dingungen für die einheimische Wirtschaft verbessert, um die vorhande-

nen Chancen vollumfänglich zu nutzen. Die bisher durchgeführten Refor-

men in den Bereichen Steuer, Rente, Gesundheits- und Sozialpolitik sind 

leider nur Stückwerk. Diese müssen nachhaltig intensiviert werden. Um so 

wichtiger ist es, dieser rot-grünen Bundesregierung bei der am 13. Juni 

stattfindenden Europawahl, einen Denkzettel zu verpassen. Bleiben Sie 

nicht zu Hause, denn Sie haben mit Ihrer Stimme für die CDU die Gele-

genheit, Ihre Ablehnung gegen die Politik von SPD und Grün bzw.  SPD 

und PDS deutlich zu machen. 

Am 13. Juni wählen die Bürger der nunmehr 25 Mitgliederstaaten ein neu-

es Parlament. Von den 99 deutschen Europaparlamentariern stellte nach 

der Wahl von 1999 die CDU 43, die CSU 10, die SPD 33, die Grünen 7 und 

die PDS 6 Abgeordnete. Bei der letzten Wahl gewann die Union zehn Pro-

zentpunkte hinzu und kam auf 48,7 Prozent. Die Berliner CDU konnte 

lediglich nur einen Abgeordneten stellen, ein zweiter verfehlte auf Grund 

der zu geringen Wahlbeteiligung in Berlin nur knapp das Ziel.  

Denn die Anzahl der Mandate, die ein Bundesland erhält, ist von der 

Wahlbeteiligung in dem jeweiligen Bundesland abhängig. Mit Ihrer Stim-

me für die CDU tragen Sie mit dazu bei, dass die CDU Berlin vielleicht 

nicht nur einen Abgeordneten in das Europäische Parlament entsenden 

kann. Geben Sie diese Information bitte auch an Ihre Verwandten, Freun-

de und Nachbarn weiter. 
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Auch für Deutschland werden bei dieser Wahl wichtige Weichen gestellt. 

In den letzten Jahren wurden von den Mitgliedstaaten immer mehr Kom-

petenzen an die Europäische Union übertragen. Das Europäische Parla-

ment nimmt bei der Umsetzung dieser Kompetenzen eine immer bedeu-

tendere Rolle ein. Dies hat Auswirkungen auf jeden einzelnen Bundesbür-

ger. 

   

Durch die Wahl zum Europäischen Parlament am Sonntag, dem 13. Juni 

2004, können Sie direkt Einfluss nehmen, wer Ihre Interessen in Europa 

wahrnehmen soll. 

Die rot-grüne Bundesregierung hat auf Bundesebene bewiesen, dass sie 

die Probleme der Menschen in Deutschland nicht lösen und die notwen-

digen Reformen nicht umsetzen können. Diese Parteien können auch die 

Herausforderungen in einem größer gewordenen Europa nicht meistern. 

Daher mein dringender Appell an Sie, bei der Europawahl die CDU zu 

wählen, um der CDU und unserer Stadt Berlin auf europäischer Ebene 

im Rahmen der EVP-Fraktion ein möglichst großes Gewicht zu geben. 

 

Sie haben in den vergangenen Wochen  ihre Wahlberechtigungskarten 

erhalten. Bereits jetzt können Sie aber per Briefwahl ihre Stimme abge-

ben, weil Sie z.B. beim Wahltermin verreist oder anderweitig verhindert 

sind.  

 

In jedem Berliner Bezirk haben bereits Briefwahlämter geöffnet, die Sie 

über ihr jeweiliges Bezirksamt erfragen können. Zur Briefwahl bei diesen 

Briefwahlämtern genügt die Vorlage des gültigen Personalausweises. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihre 

 

 

Edeltraut Töpfer, MdB 
Landesvorsitzende 
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